
 

 

 

 

Berufekatalog 
„abenteuer zukunft“ 

  



 

Altenpfleger/in 

 

Altenpfleger/innen pflegen, betreuen und beraten hilfsbedürftige ältere 
Menschen. Dabei unterstützen sie diese bei Verrichtungen des täglichen Lebens, 
etwa bei der Körperpflege, beim Essen oder beim Anziehen. Sie sprechen mit 
ihnen über persönliche Angelegenheiten, motivieren sie zu aktiver 
Freizeitgestaltung und begleiten sie bei Behördengängen oder Arztbesuchen. 
Vor allem bei der ambulanten Pflege arbeiten Altenpfleger/innen auch mit 
Angehörigen zusammen und unterweisen diese in Pflegetechniken. In der 
Behandlungspflege und Rehabilitation nehmen sie auch therapeutische und 
medizinisch­pflegerische Aufgaben wahr, z.B. wechseln sie Verbände, führen 
Spülungen durch und verabreichen Medikamente nach ärztlicher Verordnung 



 

Anlagenmechaniker/in für Rohrsystemtechnik 

 

 
Anlagenmechaniker/innen stellen u.a. Anlagen bzw. Rohrleitungssysteme für die 
Chemie-, die Mineralöl-, die Lebensmittelindustrie oder für 
versorgungstechnische Betriebe her. Sie schneiden Bleche zu, kanten sie, 
längen Rohre ab, biegen Rohrstücke sowie Bleche und fertigen z.B. mithilfe von 
CNC-Maschinen einzelne Bauteile an. Ggf. fügen sie die Komponenten im Betrieb 
zu Baugruppen zusammen und veranlassen den Transport zur Baustelle bzw. zum 
Kundenbetrieb. Vor Ort montieren sie Einzelkomponenten und Baugruppen. Sie 
verbinden Rohrleitungen, bauen Ventile und Dichtungen ein, schließen Kessel 
oder Druckbehälter an und übergeben den Kunden die fertigen Anlagen. Auch die 
Wartung von Anlagen, die Instandsetzung und ggf. die Erweiterung oder der 
Umbau bestehender Anlagen gehört zu ihren Aufgaben. 



 

Anlagenmechaniker/in für Sanitär-Heizungs-und 
Klimatechnik 

 

 
Anlagenmechaniker/innen für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik installieren 
Wasser- und Luftversorgungssysteme, bauen Waschbecken, Duschkabinen, 
Toiletten und sonstige Sanitäranlagen ein und schließen diese an. Als 
nachhaltige Ver- und Entsorgungssysteme installieren sie unter anderem 
Anlagen zur Regen- und Brauchwassernutzung. Sie montieren auch 
Heizungssysteme, stellen Heizkessel auf und nehmen sie in Betrieb. Bei ihren 
Tätigkeiten bearbeiten sie Rohre, Bleche und Profile aus Metall oder Kunststoff 
mit Maschinen oder manuell. Zudem bauen sie energieeffiziente und um-
weltschonende Systeme wie z.B. Solaranlagen, Wärmepumpen und 
Holzpelletsanlagen in Gebäude ein. Nach der Montage prüfen sie, ob die Anlagen 
einwandfrei funktionieren und optimal eingestellt sind. Sie installieren 
Gebäudemanagementsysteme wie z.B. Smart-Home-Systeme und wenden 
gerätespezifische Software an, z.B. Apps. Sie beraten Kunden, beispielsweise 
über vernetzte Systemtechnik, und weisen sie in die Bedienung von Geräten und 
Systemen ein. 
 
 



 

Fachverkäufer/in Schwerpunkt Bäckerei 

 

Fachverkäufer/innen im Lebensmittelhandwerk mit dem Schwerpunkt Bäckerei 
übernehmen den Verkauf von Brot und Backwaren, zum Teil auch kleiner 
Gerichte. Sie beraten und informieren ihre Kunden auch über Inhaltsstoffe und 
Bestandteile der Bäckereierzeugnisse. Zudem präsentieren und verpacken sie 
Backwaren, dekorieren Auslagen und sorgen für Ordnung und Sauberkeit im 
Verkaufsraum. 

Darüber hinaus schneiden sie Brote und Kuchen auf, belegen und garnieren 
Brötchen und bereiten Snacks oder kleine Mahlzeiten zu. 

 



 

Baugeräteführer/in 

 

 

Baugeräteführer/innen transportieren z.B. Kräne, Planierraupen, Walzen, Bagger 
oder Betonmischgeräte vor Beginn der Bauarbeiten zur Baustelle und sorgen für 
die Betriebsbereitschaft. Außerdem sichern sie die Baustelle. Sie führen und 
bedienen Baumaschinen, z.B. führen sie Erdbewegungsarbeiten mit Baggern 
durch, transportieren Bauteile mit Kränen oder bedienen Geräte für den 
Straßenbau.  

Zudem warten und pflegen sie die Baugeräte, erledigen kleinere Reparaturen 
und rüsten die Baumaschinen bei Bedarf um, z.B. wechseln sie mobile 
Zusatzgeräte aus. 

  



 

Land- und Baumaschinenmechatroniker/in 

 

 

Land- und Baumaschinenmechatroniker/innen halten Fahrzeuge, Maschinen und 
Anlagen instand, die in der Land- und Forstwirtschaft und auf Baustellen zum 
Einsatz kommen. Sie erstellen Fehler- und Störungsdiagnosen in mechanischen, 
hydraulischen, elektrischen und elektronischen Systemen, ermitteln 
Störungsursachen und beheben Mängel, indem sie die entsprechenden Teile 
reparieren oder austauschen. Sie demontieren bzw. montieren Bauteile und 
Baugruppen, bearbeiten Werkstücke manuell und maschinell und führen auch 
Schweißarbeiten aus. 

Darüber  hinaus  führen  sie  Abgasuntersuchungen  durch  und  stellen  
fahrzeugelektrische  Stromanschlüsse her. Sie installieren Anlagen (z.B. 
Melkanlagen), nehmen sie in Betrieb, testen sie und weisen die Betreiber ein. 
Außerdem rüsten sie land- und bauwirtschaftliche Fahrzeuge oder Maschinen 
mit Zubehör und Zusatzeinrichtungen aus. 

  



 

Berufskraftfahrer/in 

 

 

Berufskraftfahrer/innen sind im Personenverkehr beispielsweise als 
Busfahrer/innen im Linienverkehr oder im Reiseverkehr tätig. Im Güterverkehr 
sind sie hauptsächlich mit dem Lkw unterwegs. Sie verbringen viel Zeit hinter 
dem Steuer und kennen die Straßenverkehrsregeln im In­ und Ausland. Vor 
Fahrtantritt führen sie eine Übernahme­ und Abfahrtskontrolle am Fahrzeug 
durch. Dabei überprüfen sie z.B. die Räder, den Motor und die Funktionsfähigkeit 
der Bremsanlagen. Anschließend nehmen sie das Transportgut oder das Gepäck 
der Fahrgäste an. Sie sorgen dafür, dass das Gewicht der Ladung gleichmäßig 
verteilt ist, und kontrollieren die mitzuführenden Papiere und die je nach Fracht 
evtl. erforderliche Beschilderung des Fahrzeugs.  

  



 

Beton- und Stahlbetonbauer/in 

 

 

Beton- und Stahlbetonbauer/innen bauen Beton- und Stahlbetonkonstruktionen, 
z.B. für Brücken, Hallen und Hochhäuser. Sie montieren oder fertigen 
Schalungen und Stützgerüste an, biegen und flechten Stahlbewehrungen, die 
Betonbruch verhindern sollen, und bauen die Bewehrungen in die Schalungen 
ein. 

Sie stellen Betonmischungen her oder verarbeiten fertig gelieferten 
Transportbeton. Den frischen Beton bringen sie in die Schalungen ein und 
verdichten ihn durch Stampfen und Rütteln. Nach dem Erhärten entfernen sie 
die Schalungen und bearbeiten bei Bedarf die Betonoberflächen. Sie montieren 
Betonfertigteile und dichten Betonbauwerke ab, dämmen und isolieren diese. 
Außerdem sanieren sie Schäden an Betonbauteilen. 



 

Brunnenbauer/in 

 

 

Brunnenbauer/innen führen Bohrungen durch, um unterirdische Wasservorräte 
zu erschließen und nutzbar zu machen. Durch Probebohrungen stellen sie fest, 
wo gutes Trinkwasser zu finden ist. Dann richten sie die Baustelle ein, bohren 
Brunnenschächte, verlegen Rohre und bauen Pumpwerke ein, um das Wasser 
nach oben zu befördern. 

Mit ihren Bohrungen machen sie auch Bodenschätze ausfindig oder erkunden 
Grundwasservorräte.  

Außerdem sanieren sie ältere Brunnen und bauen 
Grundwasserabsenkungsanlagen für die Gründung - d.h. das Fundament von 
Bauwerken. 

 



 

Buchhändler/in 

 

 

Buchhändler/innen handeln mit Büchern, Zeitschriften und elektronischen 
Medien. Hierbei beraten sie Kunden über die Produkte, beobachten den Markt, 
recherchieren z.B. in Branchenverzeichnissen und entwickeln 
Marketingkonzepte. Wenn sie im Sortimentsbuchhandel arbeiten, planen sie den 
Einkauf, präsentieren die Produkte im Laden oder im Onlineshop und pflegen den 
Lagerbestand. In Verlagen entwickeln sie zusammen mit Autoren bzw. 
Herausgebern Projekte. Sie wirken unter anderem an der Programmplanung mit, 
betreuen die Gestaltung und Herstellung von Büchern und anderen Medien und 
informieren und beliefern den Handel. Zudem sind sie im Kauf und Verkauf von 
Lizenzen tätig. In Antiquariaten kaufen oder ersteigern Buchhändler/innen 
antiquarische Druck-Erzeugnisse, z.B. auf Auktionen. Im Zwischenbuchhandel 
sind sie für den Einkauf, z.B. von Büchern und elektronischen Medien, und die 
Bearbeitung von Bestellungen der Buchhandlungen zuständig. 



 

Elektroniker/in 

 

 

Elektroniker/innen der Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik planen und 
installieren elektrotechnische Anlagen, etwa Anlagen der elektrischen 
Energieversorgung in Gebäuden. Sie montieren z.B. Sicherungen und Anschlüsse 
für Waschmaschinen, Herde, Gebäudeleiteinrichtungen und Datennetze. Für 
Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen nehmen sie Steuerungs- und 
Regelungseinrichtungen in Betrieb. Hierfür erstellen sie Steuerungsprogramme, 
definieren Parameter, messen elektrische Größen und testen die Systeme. Sie 
installieren Empfangs- und Breitbandkommunikationsanlagen sowie 
Fernmeldenetze. Bei Wartungsarbeiten prüfen sie die elektrischen 
Sicherheitseinrichtungen, ermitteln Störungsursachen und beseitigen Fehler. 



 

Erzieher/in 

 

 

Erzieher/innen beobachten das Verhalten und Befinden von Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen, betreuen und fördern sie, analysieren 
die Ergebnisse nach pädagogischen Grundsätzen und beurteilen z.B. 
Entwicklungsstand, Motivation oder Sozialverhalten. Auf dieser Grundlage 
erstellen sie langfristige Erziehungspläne und bereiten Aktivitäten sowie 
pädagogische Maßnahmen vor, die z.B. das Sozialverhalten oder die individuelle 
Entwicklung unterstützen. Sie fördern die körperliche und geistige Entwicklung 
der Kinder und Jugendlichen, indem sie diese zu kreativer Betätigung sowie zu 
freiem oder gelenktem Spielen anregen. Weiterhin dokumentieren sie die 
Maßnahmen und deren Ergebnisse, führen Gespräche,  unterstützen  und  
beraten  bei  schulischen  Aufgaben  und  privaten Problemen. 

Darüber hinaus bereiten sie Speisen zu, behandeln leichte Erkrankungen und 
Verletzungen und leiten zu Körperpflege- und Hygienemaßnahmen an.  

Zu Eltern bzw. Erziehungsberechtigten halten sie engen Kontakt und stehen 
ihnen informierend und beratend zur Seite. 



 

Fachkraft für Abwassertechnik 

 

 

Fachkräfte für Abwassertechnik überwachen, steuern und dokumentieren die 
Abläufe in Entwässerungsnetzen sowie bei der Abwasser­ und 
Klärschlammbehandlung in kommunalen und industriellen Kläranlagen. Sie 
kontrollieren automatisierte Anlagen und Maschinen an Leitständen. Bei 
Normabweichungen  ergreifen  sie  sofort  die  notwendigen  
Korrekturmaßnahmen.  In  Kläranlagen  überwachen Fachkräfte für 
Abwassertechnik die Reinigung des Abwassers in der mechanischen, 
biologischen und chemischen Reinigungsstufe. Zudem analysieren sie 
Abwasser­ und Klärschlammproben, dokumentieren die Ergebnisse, werten sie 
aus und nutzen die gewonnenen Erkenntnisse zur Prozessoptimierung. Sie 
überwachen Kanalnetze und Einleiter. Rohrleitungssysteme, Schächte und 
andere Anlagenteile inspizieren, reinigen und warten sie. Als sogenannte 
"elektrotechnisch befähigte Personen" können sie auch elektrische 
Installationen ausführen und reparieren. 



 

Fachkraft für Lagerlogistik 

 

 

Fachkräfte für Lagerlogistik nehmen Waren aller Art an und prüfen anhand der 
Begleitpapiere deren Menge und Beschaffenheit. Sie organisieren die Entladung 
der Güter, sortieren diese und lagern sie sachgerecht an vorher bereits 
eingeplanten Plätzen. Dabei achten sie darauf, dass die Waren unter optimalen 
Bedingungen gelagert werden, und regulieren z.B. Temperatur und 
Luftfeuchtigkeit. Im Warenausgang planen sie Auslieferungstouren und 
ermitteln die günstigste Versandart. Sie stellen Lieferungen zusammen, 
verpacken die Ware und erstellen Begleitpapiere wie Lieferscheine oder 
Zollerklärungen. Außerdem beladen sie Lkws, Container oder 
Eisenbahnwaggons, bedienen Gabelstapler und sichern die Fracht gegen 
Verrutschen oder Auslaufen. Darüber hinaus optimieren Fachkräfte für 
Lagerlogistik den innerbetrieblichen Informations­ und Materialfluss von der 
Beschaffung bis zum Absatz.  

Sie erkunden Warenbezugsquellen, erarbeiten Angebotsvergleiche, bestellen 
Waren und veranlassen deren Bezahlung. 



 

Fachkraft für Rohr­, Kanal­ und Industrieservice 

 

 

Fachkräfte für Rohr­, Kanal­ und Industrieservice kontrollieren im Schwerpunkt 
Rohr­ und Kanalservice z.B. die Abwasserkanäle von Privathäusern auf undichte 
Stellen oder Verunreinigungen. Dazu verwenden sie Spezialkameras und dichten 
mithilfe ferngesteuerter Roboter Schadstellen ab. Im öffentlichen Kanalnetz 
führen sie Routinekontrollen durch, prüfen Rohre, Becken und wasserführende  

Rinnen auf Dichtheit und veranlassen notwendige Reparaturen. Im Schwerpunkt 
Industrieservice entleeren, reinigen und warten sie Pumpanlagen, Tanks, 
Tankwagen und Abfüllanlagen, aber auch Gär- und Getränkebehälter. Mit 
Spezialgeräten wie Hochdruckwasser­ oder Vakuumsauggeräten entfernen sie 
Rückstände, Ablagerungen oder Verunreinigungen und entsorgen diese 
umweltgerecht. 



 

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik 

 

 

Fachkräfte für Wasserversorgungstechnik gewinnen mithilfe verschiedener 
Anlagen Rohwasser aus Brunnen, Flüssen oder Seen und bereiten es zu 
Trinkwasser auf. Dieses speichern sie in Hochbehältern und speisen es ins 
Leitungsnetz ein. In Filteranlagen oder Reaktionsbecken reinigen sie das Wasser 
von unerwünschten Begleitstoffen, mit Ozon oder Chlor entkeimen sie es. Sie 
entnehmen Proben, prüfen die Wasserqualität und dokumentieren die 
Ergebnisse. Hauptsächlich überwachen und steuern sie automatisierte Anlagen 
in Wasserwerken und anderen Einrichtungen der Wasserversorgung. Bei 
Störungen greifen sie ein. Als sogenannte "elektrotechnisch befähigte Personen" 
installieren und reparieren sie auch die elektrischen Einrichtungen in ihrem 
Zuständigkeitsbereich.  



 

Fachkraft im Gastgewerbe 

 

 

Fachkräfte im Gastgewerbe betreuen, bedienen und beraten Gäste. Sie nehmen 
z.B. im Restaurant Bestellungen entgegen und servieren Speisen oder schenken 
an der Bar Getränke aus. Auch dekorieren sie Tische und bauen Büfetts auf. In 
der Küche bereiten sie einfache Gerichte zu, garnieren kalte Platten oder richten 
das Frühstücksbüfett an. 

Im Zimmerservice sorgen sie dafür, dass die Räume für die Gäste sauber und 
einladend hergerichtet werden und immer ausreichend frische Wäsche 
vorhanden ist. 



 

Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice 

 

 

Fachkräfte für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice liefern Küchen, Möbel und 
Geräte oder andere Artikel aus, verpacken Umzugsgüter und arbeiten im Lager 
mit. Sie bauen Küchen sowie Möbel auf und ab, installieren elektrische Geräte 
und sorgen für den fachgerechten Anschluss an Wasserleitungen und 
Lüftungsanlagen. 

Über die handwerklichen Tätigkeiten hinaus bearbeiten sie Reklamationen, 
prüfen Rechnungen und Lieferunterlagen und nehmen Zahlungen entgegen. 
Zudem beraten sie Kunden über die Serviceleistungen des Unternehmens. Sie 
planen und dokumentieren ihre Arbeit und achten auf die Einhaltung von 
Qualitätsstandards. Alle Arbeitsaufträge erledigen sie eigenständig, allein oder 
im Team und stets unter Berücksichtigung betriebswirtschaftlicher 
Gesichtspunkte sowie der Wünsche des Kunden.  



 

Fachverkäufer/in im 
Lebensmittelhandwerk:Schwerpunkt Fleischerei 

 

 

Fachverkäufer/innen  im  Lebensmittelhandwerk  mit  dem  Schwerpunkt  
Fleischerei  übernehmen den Verkauf von Fleisch­ und Wurstwaren, zum Teil 
auch kleiner Gerichte. Sie beraten und informieren die Kunden über Inhaltsstoffe 
und Verwendungsmöglichkeiten der Produkte. Zudem präsentieren und 
verpacken sie Fleischereierzeugnisse, dekorieren Auslagen und sorgen für 
Ordnung und Sauberkeit im Verkaufsraum. Darüber hinaus bereiten sie 
Fleischprodukte und Snacks vor und stellen Feinkostsalate her.  



 

Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/in 

 

 

Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/innen verlegen Fliesen, Platten und Mosaike 
und verkleiden damit Wände, Böden und Fassaden. Zunächst nehmen sie 
Kundenaufträge für Boden- und Wandbeläge entgegen, z.B. für Bäder, Küchen, 
Hausfassaden, Schwimmbäder und Labors. Sie richten die Baustelle ein, 
erstellen Materialberechnungen, bearbeiten den Untergrund und bauen Dämm- 
und Sperr-schichten ein. Dann verlegen sie z.B. Fliesen und Platten mit Mörtel 
und Spezialklebern und füllen die Fugen auf. Bei der Verlegung berücksichtigen 
sie Sauberkeits- und Hygieneaspekte ebenso wie gestalterische 
Gesichtspunkte. Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/innen verlegen nicht nur 
neue, sondern sanieren auch alte und beschädigte Beläge. 



 

Florist/in 

 

 

Floristen und Floristinnen binden Sträuße und fertigen Kränze, Brautschmuck 
oder Trockengestecke nach eigenen Ideen oder den Wünschen ihrer Kunden. Sie 
dekorieren Schaufenster und Verkaufsräume und versorgen die Pflanzen im 
Laden. Bei der Auswahl von Schnittblumen und Topfpflanzen beraten sie ihre 
Kunden und geben Pflegehinweise. Sie ermitteln den Warenbedarf, holen 
Angebote ein, erledigen den Einkauf neuer Ware, berechnen Preise und bedienen 
die Kasse. Da viele Blumenläden mit Blumenversandhäusern und Onlineshops 
kooperieren, sind Floristen und Floristinnen neben dem Tagesgeschäft im 
Blumenladen häufig auch für die Auslieferung von Blumen verantwortlich. 



 

Gärtner/in 

 

 

Gärtner/innen der Fachrichtung Gemüsebau erzeugen, vermehren und 
kultivieren Wurzel­, Zwiebel­ oder Knollengemüse, Spargel, Blatt­ und 
Fruchtgemüse sowie Kräuter und Zuchtpilze. Sie bearbeiten den Boden, 
bewässern und düngen die Pflanzen, die sie aus Samen oder eingekauften 
Jungpflanzen heranziehen und bis zur Verkaufsreife bringen. Um Schädlinge und 
Krankheiten zu bekämpfen, setzen sie Chemikalien, biologische Präparate oder 
tierische Nützlinge ein. Je nach Jahreszeit und Art der Pflanze nutzen sie 
beheizbare Gewächshäuser, Früh­ oder Freilandbeete. Auch Anlagen mit 
computergesteuerter Bewässerung und Düngung, Belüftung, Belichtung bzw. 
Beschattung setzen sie ein. 

Ihre Erzeugnisse verkaufen sie an Großmärkte, den Einzelhandel oder direkt an 
die Verbraucher.  

Gärtner/innen der Fachrichtung Gemüsebau produzieren auch gezielt 
lagerfähige Sorten für einen späteren Verkauf.  

  



 

Gebäudereiniger/in 

 

 

Gebäudereiniger/innen säubern Innenräume und Außenfassaden 
unterschiedlicher Gebäude. Anhand eines selbst erstellten Arbeitsplans wählen 
sie zunächst die benötigten Maschinen, Geräte und chemischen Mittel aus. Sie 
beurteilen Oberflächen bzw. den Grad der Verschmutzung und entscheiden sich 
dann für ein geeignetes Reinigungsverfahren. So wischen sie Böden feucht oder 
nass, entfernen Flecken in Teppichen, reinigen Fassaden mit speziellen Geräten 
und kehren die Gebäudeumgebung.  

Auch spezielle Hygienekonzepte, z.B. für Krankenhäuser oder Reinräume, setzen 
Gebäudereiniger und Gebäudereinigerinnen um. Daneben halten sie Maschinen 
und Geräte instand und lagern die benötigten Arbeitsmittel fachgerecht. 

  



 

Gleisbauer/in 

 

 

Gleisbauer/innen montieren und verlegen Schienen und Weichen und bauen 
Bahnübergänge. Außerdem erhalten sie die Betriebssicherheit der 
Schienenfahrwege, indem sie die Gleise kontrollieren, vermessen und Mängel an 
den Gleisanlagen beseitigen. 

So  wechseln  sie  z.B.  fehlerhafte  und  abgenutzte  Schienen  und  Weichen  aus,  
ziehen  Schwellenschrauben nach, beseitigen Höhen­ und Richtungsfehler, 
unterfüttern lose liegende Schwellen oder erneuern die Gleisbettung. Hierbei 
bedienen sie moderne Baumaschinen und -geräte sowie spezielle Gleisbau­ und 
Gleisüberwachungsmaschinen. 



 

Grafikdesigner/in  

 

 

Grafikdesigner/innen gestalten grafische Kommunikationsmittel, z.B. Plakate, 
Prospekte, Verpackungen und Anzeigen. Auch Webpräsenzen entwerfen und 
programmieren sie. Auf Grundlage von Kundenwünschen fertigen sie 
verschiedene Entwürfe mithilfe spezieller Software oder skizzieren Entwürfe per 
Hand. Des Weiteren kalkulieren sie die Kosten für ihr Angebot. Nachdem sie mit 
den Auftraggebern ihre Entwürfe besprochen und ggf. entsprechend geändert 
haben, setzen sie diese in reproduktionsfähige Formen um und fertigen 
sogenannte Reinzeichnungen an. Anschließend kontrollieren sie die Produktion, 
die auch extern stattfinden kann. Um ihre Kunden kompetent beraten zu können, 
beobachten sie laufend die aktuelle Trendentwicklung. 



 

Holz- und Bautenschützer/in 

 

 

Holz- und Bautenschützer/innen der Fachrichtung Bautenschutz trocknen 
durchfeuchtete Bauwerke, bereiten  Sanierungsbereiche  vor,  tauschen  
Mauerteile  aus  und  ersetzen  den  Putz.  Um  künftigen Schäden 
entgegenzuwirken, führen sie auch vorbeugende Maßnahmen durch. Sie prüfen 
zunächst Art, Umfang und Ursache der Schäden. Dann ergreifen sie in Absprache 
mit dem Auftraggeber die passenden Maßnahmen, um z.B. 
Feuchtigkeitsschäden oder Schäden durch Pilzbefall an den Bauwerken oder 
Bauwerksteilen entgegenzuwirken. Sie planen den Arbeitsauftrag, richten den 
Arbeits-platz ein und sichern ihn. Die ausgeführten Arbeiten dokumentieren sie 
ebenso wie die eingesetzten Materialien und Verfahren.  



 

Hotelfachmann/-frau 

 

 

Hotelfachleute planen Arbeitsabläufe im Hotel, betreuen und beraten Hotelgäste 
und sorgen für deren Wohlergehen. Dabei legen Hotelfachleute in allen 
Abteilungen eines Hotels mit Hand an. Beispielsweise richten sie die 
Gästezimmer her und kontrollieren sie, bedienen im Restaurant und arbeiten in 
der Küche mit. Sie organisieren Veranstaltungen und vergeben die Zimmer. 
Hotelfachleute stellen Rechnungen aus, planen den Personaleinsatz und 
überwachen beispielsweise das Küchenhilfspersonal. Auch für die Buchhaltung 
und die Lagerhaltung sind sie zuständig. Sie verhandeln mit Reiseveranstaltern 
und sind in großen Hotels an der Entwicklung und Durchführung von 
Marketingmaßnahmen beteiligt. 



 

Industriemechaniker/in 

 

 

Industriemechaniker/innen organisieren und kontrollieren Produktionsabläufe 
und sorgen dafür, dass Maschinen und Fertigungsanlagen betriebsbereit sind. 
Sie bauen Maschinen oder ganze Fertigungsanlagen, installieren und vernetzen 
sie und nehmen sie in Betrieb. Wenn ihr Schwerpunkt im Bereich 
Produktionstechnik liegt, richten sie Maschinen ein, bauen sie um und steuern 
Fertigungsprozesse.  

Die Wartung und Reparatur von Betriebsanlagen und technischen Systemen 
gehört ebenfalls zu ihren Aufgaben. Dafür wählen sie Prüfmittel aus, stellen 
Störungsursachen fest und tauschen z.B. defekte Bauteile oder Verschleißteile 
aus, prüfen Lager und ziehen Schrauben nach. Ggf. stellen sie Ersatzteile 
mithilfe von CNC­Maschinen auch selbst her. Des Weiteren übergeben sie 
technische Systeme und Produkte an die Kunden und weisen sie in die 
Bedienung ein.  



 

Kanalbauer/in 

 

 

Kanalbauer/innen verlegen Rohre aus Beton, Steinzeug, Kunststoff und Metall. 
Sie bauen Abwassersysteme und ‑leitungen vom kleinen Hausanschluss bis hin 
zu großen Abwassersammlern. Hierzu vermessen sie zunächst die 
Arbeitsstrecke und sichern die Baustelle. 

Anschließend heben sie Schächte und Gräben aus, legen diese trocken und 
sichern sie beispielsweise mit Kanaldielen oder Spundwandprofilen ab. Sie 
verlegen die Rohre und überprüfen deren Dichtheit, um sicherzustellen, dass 
keine Abwässer ins Grundwasser sickern. Außerdem halten sie 
Abwassereinrichtungen instand und sanieren alte Rohre. 



 

Kaufmann/-frau für Büromanagement 

 

 

Kaufleute für Büromanagement führen organisatorische und 
kaufmännisch­verwaltende Tätigkeiten aus. Sie erledigen z.B. den 
Schriftverkehr, entwerfen Präsentationen, beschaffen Büromaterial, planen und 
überwachen Termine, bereiten Sitzungen vor und organisieren Dienstreisen. 
Auch unterstützen sie die Personaleinsatzplanung und kaufen externe 
Dienstleistungen ein. Zudem betreuen sie Kunden, wirken an der 
Auftragsabwicklung mit, schreiben Rechnungen und überwachen 
Zahlungseingänge.  

Im öffentlichen Dienst unterstützen sie Bürger/innen z.B. bei der Antragstellung, 
klären Anliegen und Zuständigkeiten und wirken an der Aufstellung des 
Haushalts­ oder Wirtschaftsplanes mit. 



 

Verkäufer/in 

 

 

Verkäufer/innen haben je nach Betrieb oder Abteilung z.B. mit Bekleidung, 
Nahrungsmitteln oder Unterhaltungselektronik zu tun. Sie nehmen 
Warenlieferungen an, sortieren Waren, räumen sie in Regale ein und zeichnen 
Preise aus. Regelmäßig führen sie Qualitätskontrollen durch, prüfen den 
Lagerbestand und bestellen Waren nach. Ihre Hauptaufgabe besteht in 
Verkaufs­ und Beratungsgesprächen mit Kunden. 

Beim Kassieren prüfen Verkäufer/innen die Echtheit der Geldscheine, achten auf 
die richtige Ausgabe des Wechselgeldes oder wickeln Zahlungen bargeldlos mit 
Kredit­ oder Geldkarten ab. Darüber hinaus wirken sie bei der Planung und 
Umsetzung von werbe­ und verkaufsfördernden Maßnahmen mit. 



 

Koch/Köchin 

 

 

Köche und Köchinnen verrichten alle Arbeiten, die zur Herstellung von Speisen 
gehören. Wenn sie einen Speiseplan aufgestellt haben, kaufen sie Lebensmittel 
und Zutaten ein, bereiten sie vor oder lagern sie gegebenenfalls ein. Sie 
organisieren die Arbeitsabläufe in der Küche und sorgen dafür, dass die Speisen 
rechtzeitig und in der richtigen Reihenfolge fertiggestellt werden. 

In kleineren Küchen kochen, braten, backen und garnieren Köche und Köchinnen 
alle Gerichte selbst.  

In Großküchen sind sie meist auf die Zubereitung bestimmter Speisen 
spezialisiert, etwa auf Beilagen, Salate oder Fisch­ und Fleischgerichte.  



 

Logopäde/Logopädin 

 

 

Logopäden und Logopädinnen entwickeln in enger Zusammenarbeit mit Ärzten 
und Ärztinnen individuelle therapeutische Konzepte für Patienten jeden Alters, 
deren Sprach­, Sprech­ und Schluckfähigkeit beeinträchtigt ist, z.B. aufgrund 
von Entwicklungsstörungen, Unfällen, Atem­ und Stimmproblemen oder 
Hörstörungen. Sie führen die Behandlung mithilfe geeigneter logopädischer 
Verfahren wie Artikulations­ und Sprachverständnistrainings oder Atem­ und 
Entspannungsübungen durch. So unterstützen Logopäden und Logopädinnen 
beispielsweise Schlaganfallpatienten beim Wiedererlangen ihrer 
Kommunikations­ oder Schluckfähigkeit. Auch die Behandlung von 
kehlkopfoperierten Menschen gehört zu ihrem Aufgabengebiet. Außerdem 
beraten sie Patienten und deren Angehörige sowie Erzieher und Erzieherinnen in 
Sprachheil­ und Sonderkindergärten zu Themen rund um die Logopädie.  



 

Maler/in und Lackierer/in 

 

 

Maler/innen und Lackierer/innen der Fachrichtung Gestaltung und 
Instandhaltung gestalten und behandeln Innenwände, Decken, Böden und 
Fassaden von Gebäuden sowie die Oberflächen von Objekten aus verschiedenen 
Materialien. Sie sind im Neubau, bei der Sanierung und Modernisierung tätig. 
Bevor sie Flächen beschichten, bereiten sie die Untergründe vor und bessern 
Putzschäden an Wänden und Decken aus. Innenräume gestalten sie mit 
unterschiedlichen Maltechniken, aber auch mit Tapeten und Dekorputzen. Durch 
den Einbau von Dämmstoffen oder das Aufbringen von 
Wärmedämm­Verbundsystemen  leisten  sie  einen  wesentlichen  Beitrag  zur  
Energieeinsparung.  Holz  und Holzwerkstoffe, z.B. Fenster, Türen und Zäune, 
schützen sie mit geeigneten Lasuren, Farben oder Lacken. 



 

Maurer/innen 

 

 

Maurer/innen stellen Rohbauten für Wohn- und Geschäftsgebäude her. Zunächst 
betonieren sie das Fundament, dann mauern bzw. betonieren sie Außen- und 
Innenwände sowie Geschossdecken oder montieren diese aus Fertigteilen. Für 
Betonarbeiten fertigen sie Schalungen oder montieren Schalungssysteme. Sie 
setzen Bewehrungen ein, die sie aus Betonstahl z.T. selbst anfertigen. Sie 
mischen Beton oder verarbeiten fertig gelieferten Transportbeton. Den frischen 
Beton bringen sie in die Schalungen ein und verdichten ihn. 

Teilweise verputzen sie auch Wände, verlegen Estriche oder bauen Dämm- und 
Isoliermaterialien ein.  

Darüber hinaus führen sie Abbruch- und Umbauarbeiten durch. Bei 
Instandsetzungs- und Sanierungsarbeiten stellen sie Bauschäden und deren 
Ursachen fest und beheben diese. 



 

Medientechnologe/-technologin Druckverarbeitung 

 

 

Medientechnologen  und technologinnen  Druckverarbeitung  stellen  
Printerzeugnisse  in  integrierten Prozessen fertig. Sie prüfen die aus der 
Druckerei kommenden bedruckten Bogen und wählen die geeigneten 
Verarbeitungstechnologien und -prozesse nach wirtschaftlichen, technischen 
und ökologischen Aspekten aus. Sie richten die Verarbeitungsanlagen und 
Prozesskontrollsysteme ein bzw. konfigurieren diese und sorgen dafür, dass die 
notwendigen Produktionsmittel bereitstehen. 

In  der  Zeitungsproduktion  überwachen  sie  z.B.  Einsteck­,  Verteil­  und  
Abtransportsysteme.  In  der Buchproduktion verarbeiten sie die vom Druck 
kommenden Bogen etwa mit Schneide­, Zusammentrag­ und Bindeaggregaten 
oder stellen in der Akzidenzproduktion Prospekte mit Falz­ und 
Veredelungstechniken fertig. Mit Probedurchläufen stellen sie fest, ob die 
Auftragsanforderungen erreicht werden. Dann starten sie den 
Produktionsprozess, den sie laufend steuern und überwachen. Sie greifen bei 
Störungen ein und sorgen für die regelmäßige Wartung und Instandhaltung.  



 

Pferdewirt/in der Fachrichtung Pferdehaltung und 
Service 

 

 

Pferdewirte und Pferdewirtinnen der Fachrichtung Pferdehaltung und Service 
beurteilen, erhalten und fördern die Gesundheit von Pferden. Sie rüsten die Tiere 
mit Zaumzeug und Sätteln aus, füttern und pflegen sie, sorgen für ausreichende 
Bewegung und stellen den möglichst schonenden Transport sicher. Sie 
unterstützen und beraten ihre Kunden z.B. in Fragen der richtigen Ernährung, im 
Beurteilen oder in der Gesunderhaltung von Pferden. 

  



 

Rohrleitungsbauer/innen 

 

 

Rohrleitungsbauer/innen stellen Rohrleitungssysteme für Wasser, Gas, Öl oder 
Fernwärme her und  

warten diese. Bevor sie Rohre verlegen, schachten sie die Rohrgräben aus und 
sichern sie ab. Dann lassen sie die benötigten Rohrteile in die Grube hinab. 
Größtenteils verwenden sie Normrohre. Spezielle Einzelstücke wie Abzweige 
oder Biegungen, die nicht fertig bezogen werden können, stellen sie in ihrer 
Werkstatt selbst her. 

In der Baugrube verbinden sie die Rohrteile zu einer belastbaren und dichten 
Leitung, die z.T. auch hohem Druck standhalten muss. Je nach Material des 
Rohres verschweißen, verkleben oder verschrauben sie die Einzelstücke. Sie 
bauen auch Abzweige, Absperrschieber und Messvorrichtungen ein. Danach 
nehmen sie eine Dichtheitsprüfung vor und schließen die Rohrgräben. Daneben 
übernehmen sie auch Reparatur­ und Wartungsarbeiten an Leitungen: Sie 
beheben beispielsweise Rohrbrüche oder schließen Haushalte an ein 
Versorgungsnetz an.  

  



 

Servicekraft für Dialogmarketing 

 

Servicefachkräfte für Dialogmarketing kommunizieren und korrespondieren im 
Auftrag von Industrie-, Handels- und Dienstleistungsunternehmen mit Kunden z.B. 
am Telefon, via Chatting oder Co-Brow-sing: Sie verkaufen Produkte oder 
Dienstleistungen (Outbound) und bearbeiten Anfragen, Aufträge oder 
Reklamationen (Inbound). Dabei telefonieren sie, schreiben E-Mails und pflegen die 
Kundenda-tenbank. Im Outbound nehmen sie selbst Kontakt zu potenziellen Kunden 
auf. 

 



 

Spezialtiefbauer/innen 

 

 

Spezialtiefbauer/innen erstellen besonders tragfähige oder komplizierte 
Fundamente für Großbauwerke wie Brücken oder Hochhäuser. Mittels 
Bohrungen entnehmen sie Bodenproben, untersuchen diese auf ihre 
Zusammensetzung und planen die weitere Arbeit entsprechend den 
Ergebnissen. Sie bohren und montieren Verankerungssysteme, die der 
Tragfähigkeit des Bodens angepasst wurden, und errichten darauf die 
Fundamente. Wenn in tieferen Baugruben oder beim Bau von 
Brückenfundamenten Grundwasser in die Baugrube eindringt, sorgen sie für die 
Entwässerung. 

Sie sichern bestehende Gebäude gegen Absenkung, indem sie sogenannte 
Unterfangungen einbringen, die das Gebäude abstützen. Hänge sichern sie 
gegen Verrutschen, indem sie Bohrungen voranbringen und anschließend Beton 
in die Bohrlöcher pressen. Im Tunnelbau graben sich Spezialtiefbau­er/innen mit 
Tunnelbaumaschinen in das Innere von Bergen. Auch der Brunnenbau zur 
Gewinnung von Grundwasser kann ein Einsatzgebiet sein. 



 

Stuckateur/in 

 

 

Stuckateure und Stuckateurinnen geben Häusern und Räumen ihr individuelles 
Aussehen, sei es im Innenausbau oder bei der Arbeit an der Fassade. Sie 
verputzen Rohbauten, bauen leichte Trennwände aus Metallprofilen und 
Gipskartonplatten ein, montieren Fertigteildecken und wände oder 
Fassadenverkleidungen. Dabei bringen sie auch Dämmmaterialien zum 
Schallschutz oder zur Wärmedämmung an. Fassaden und teilweise auch 
Innenwände oder Decken schmücken sie mit Stuckarbeiten wie Gesimsen, 
Rosetten oder Säulenkapitellen. Sie arbeiten nicht nur an Neubauten mit, 
sondern renovieren und restaurieren auch Altbauten und können in der 
Denkmalpflege tätig sein.  

  



 

Tischler/in  

 

 

Tischler/innen stellen Schränke, Sitzmöbel, Tische, Fenster und Türen, aber 
auch Innenausbauten sowie Messe­ und Ladeneinrichtungen meist in 
Einzelanfertigung her. Zunächst beraten sie ihre Kunden über 
Einrichtungslösungen, u.U. nehmen sie dabei Skizzen oder den Computer zu 
Hilfe. Nach der Auftragserteilung be­ und verarbeiten sie Holz und 
Holzwerkstoffe mit einer Vielzahl unterschiedlicher, auch computergesteuerter 
Techniken. Tischler/innen sägen, hobeln und schleifen, verarbeiten Furniere und 
behandeln die Holzoberflächen. Einzeln angefertigte Teile verschrauben oder 
verleimen sie zu fertigen Holzprodukten. Auf Baustellen setzen sie Fenster, 
Treppen und Türen ein; in Wohn­ oder Büroräumen verlegen sie Parkettböden 
und montieren Einbaumöbel, Raumteiler oder Wandverkleidungen. Außerdem 
reparieren sie beschädigte Möbel oder gestalten Musterstücke. 

  



 

Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer/in 

 

 

Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer/innen bauen beim Neubau oder bei der 
Sanierung von Gebäuden Dämmschichten in Fassaden, Wände und Decken ein. 
Kältetechnische Anlagen und Kaltwasserleitungen schützen sie mit 
Abdichtungen und Dämmstoffen vor Kondenswasserbildung. Bei Heißwasser- 
und Dampfleitungen verhindern sie den Wärmeverlust durch lückenlose und 
dämmende Ummantelungen. Dadurch vermindern sie Wärme- bzw. Kälteverluste 
und reduzieren den Energieverbrauch.  Zudem  montieren  sie  Leichtbauwände  
und  andere  Trockenbaukonstruktionen.  Auch  die Schalldämmung kann zu ihren 
Aufgaben gehören: Durch den Einbau geeigneter Dämmstoffe verbessern sie 
z.B. die Raumakustik. Brandgefährdete Bauteile schützen sie durch 
feuerhemmende oder nicht brennbare Dämmungen. 

  



 

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r 

 

 

Zahnmedizinische  Fachangestellte organisieren  den  Praxisbetrieb,  indem  sie  
Behandlungstermine und interne Abläufe planen und die Nutzbarkeit von 
Räumen, Geräten und Instrumenten sicherstellen. Sie assistieren bei 
Untersuchungen und Behandlungen und übernehmen je nach Qualifikation 
erweiterte Aufgaben in Bereichen wie Prophylaxe, prothetische und 
kieferorthopädische Assistenz.  

Auf Anweisung des Zahnarztes oder der Zahnärztin bereiten sie Füllungen oder 
Abdruckmassen für Gebissabdrücke vor und fertigen Röntgenaufnahmen an. Sie 
dokumentieren Behandlungsabläufe und erfassen erbrachte Leistungen für die 
Abrechnung. Zahnmedizinische Fachangestellte betreuen Patienten vor, 
während und nach der Behandlung, erklären vorbeugende Maßnahmen und leiten 
zur Mundhygiene an. Sie erledigen den Schriftverkehr mit Krankenkassen und 
Labors, kontrollieren Zahlungseingänge und führen das betriebliche Mahnwesen.  

  



 

Zimmer/in 

 

 

Zimmerer und Zimmerinnen bauen Holzhäuser und Dachstühle oder nehmen 
Innenausbauten vor. Sie errichten  Fachwerkkonstruktionen,  oder  ganze  
Fertighäuser,  montieren  Fenster,  Türen,  Treppen, Trennwände und 
Außenwandverkleidungen, die sie ggf. auch selbst gefertigt haben. Zudem 
modernisieren und sanieren sie Altbauten und restaurieren historische 
Holzkonstruktionen. Dabei arbeiten sie in Abstimmung mit der Bauleitung, nach 
Bauplänen und sonstigen technischen Vorgaben. 

  



 

Zweiradmechatroniker/innen 

 

 

Zweiradmechatroniker/innen der Fachrichtung Fahrradtechnik warten und 
reparieren Fahrräder wie Mountainbikes, Rennräder, City­ und Tourenräder 
sowie deren Bauteile und Komponenten. Die Fahrzeuge sind entweder nicht 
motorisiert oder mit einem Elektro­ bzw. Hybridantrieb ausgestattet. 
Zweiradmechatroniker/innen der Fachrichtung Fahrradtechnik führen 
Montagearbeiten aus, passen Fahrzeuge an Kundenwünsche an oder rüsten sie 
um. Bei der Herstellung von Bauteilen oder auch kompletten Fahrzeugen wenden 
sie manuelle und maschinelle Metallbearbeitungstechniken an. Sie beraten 
Kunden und verkaufen Fahrzeuge, Zubehör und Dienstleistungen, neben 
Fahrrädern auch Mehrrad­ und Spezialfahrzeuge. 

  



 

Quellen:  

Alle Texte und Fotos sind der Seite www.berufenet.de entnommen:  

Ausnahme Foto Verkäufer/in (Quelle: www.pixabay.de)  
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